
Studiengang Translational Medicine
Sprecher: Manfred Gessler & Peter Heuschmann

From experimental medicine to clinical research
and implementation into clinical practice

Gefördert durch das 
Elitenetzwerk Bayern



Zusatzstudium 
Translational Medicine

Ein Angebot für motivierte und leistungsbereite Studierende 
mit Interesse an einer fundierten wissenschaftlichen Zusatz-
qualifikation, die parallel zum Medizinstudium erworben wird

Sie wollen Wissenschaft 
verstehen?

Wie entstehen 
Erkrankungen?

Woher kommen neue 
Diagnostika / Medikamente?

Wie kommen neue 
Therapien zum Patienten?

Wie funktionieren 
klinische Studien?

Sie wollen sich selbst 
eine Meinung bilden?



Ausbildungsziele 
Translational Medicine

• Verständnis der naturwissenschaftlichen Grundlagen 
der Medizin und Einblick in die Methoden der 
experimentellen biomedizinischen Forschung

• grundlegende Kenntnisse klinischer und 
epidemiologischer Forschung

• Verständnis der methodischen Grundlagen der Planung 
und Durchführung patientenorientierter Projekte

• Fähigkeiten und Fertigkeiten zur Analyse 
experimenteller, klinischer und epidemiologischer Daten

• Überblick über aktuelle Fragestellungen und Konzepte 
der translationalen Medizin

• Erfahrung in der kritischen Analyse wissenschaftlicher 
Publikationen



Allgemeiner Studienplan

Vorklinik Klinik PJ

Th
es
is

Zertifikat M.Sc.

Zusatzstudium

M.Sc.

M.Sc.

• Auswahl und Aufnahme im 5. Fachsemester
• Erwerb von 10 ECTS pro Semester
• Abschluss mit Zertifikat nach 6 Semestern
• Optionale Erweiterung zum M.Sc. Abschluss
• Vollzeit-Studium M.Sc. als Alternative



Verpflichtende Grundlagenmodule

5 frei wählbare Wahlpflichtmodule

Masterarbeit für den Abschluss M.Sc.

Einführung Translationale Medizin 1 Einführung Translationale Medizin 2

Epidemiologische 
Methoden 

Evidenzbasierte Medizin

Klinische Studien

Forschungspraktikum I Forschungspraktikum II

Medizininformatik

Experimentelles 
Methodenpraktikum

Kardiovaskuläre Biologie Individualisierte / 
Genetische Medizin

Stammzellbiologie

Biometrische Methoden 

Gentechnik & 
biol. Sicherheit

5 Module Professionelle Weiterentwicklung

Journal Club

Service 
Learning

Winter School 

Biostatistik

Neurobiologie

Molekulare Onkologie

Infektiologie und 
Immunität

Wiss. Schreiben 
& Präsentieren

Int. Forschungs-
seminar

Krankheitsspezifische 
Epidemiologie

Thesis Kolloquium

Verantwortungs-
volle Forschung

Tissue Engineering / 
Funktionswerkstoffe

KI-Anwendungen in der 
Medizin

Tierschutz & 
Versuchstierkunde

Globale Systeme / 
interkult. Komp.

Pflichtpraktika

10 ECTS

25 ECTS

15 ECTS

10 ECTS

30 ECTS

Sommersemester

Wintersemester

Sommer- und 
Wintersemester



Translation in der Medizin



Die Partner

Studiengang
 Translational 

Medicine

Interdisziplinäre Biomaterial- 
und Datenbank Würzburg

ZEMM - Zentrum für 
Experimentelle Molekulare Medizin

Fraunhofer Translationszentrum
Tissue Engineering & 
Regenerative Medizin 

Institut für Klinische 
Neurobiologie

Institut für experimentelle 
Biomedizin

Max-Planck-Forschungsgruppen 
für Systemimmunologie

HIRI
Helmholtz-Institut für RNA-

basierte Infektionsforschung

Internationale Arbeitsgruppen:
Cambridge, Cork, Luxembourg, 
London, Maastricht, Sheffield, 
Southampton

Firmen:
AdvanceCOR, Amgen, Novartis, 
GSK, ISAR-Bioscience

Biochemie/ 
Mol-Onc

Biomedizin

ENB Translational 
Neuroscience

Biofabrication



Kooperation im Rahmen 
des EKC Mwanza



Kooperation im Rahmen 
des EKC Mwanza

• Neuer Masterstudiengang an der CUHAS in Mwanza, 
Tansania seit WS 2023/24

• Integration von Elementen aus TMed Kursen à 
gemeinsame Module
Ø Advanced EbM (ehemals EbM)
Ø Winter School
Ø Zukünftig: Research Design Clinic: Wie plane und bewerte ich eine 

klinische Studie? (ehemals Epidemiologische Methoden) und 
Krankheitsspezifische Epidemiologie

• TMed Studierende können Kurse aus dem MSc belegen, 
gemeinsame Präsentationen

• TMed Studierende können ihre Forschungspraktika an der 
CUHAS in Mwanza absolvieren



Studierbarkeit 

• Nicht alle Veranstaltungen werden in jedem 
Semester stattfinden

• In einzelnen Semestern können Veranstaltungen 
mit dem Medizinstudium kollidieren

• Wichtig: Beratung zum Studienverlauf

• Lehrveranstaltungen eher am späten Nachmittag



Forschungspraktikum I 3-4 Wochen

Forschungspraktikum II 6-8 Wochen

Winter School 2 Tage

Experimentelles Methodenpraktikum 3 Wochen

Wissenschaftliches Schreiben und Präsentieren, 
Posterdesign 2-3 Tage

Tierschutz und Versuchstierkunde, prakt. Teil 3 Tage Block Feb oder Juli

Blockveranstaltungen



Das Modulhandbuch (online)



Vorteile des Zusatzstudiums

• Unterricht in Kleingruppen für eine effektive Lernatmosphäre
• Enger Kontakt zu den Dozenten
• Intensive praktische Ausbildung 
• Flexible Termingestaltung für Integration im Stundenplan 
• Mitarbeit in aktuellen Projekten
• Zugang zu internationalen Forschungsgruppen über Praktika
• Mitorganisation eigener Veranstaltungen
• Evtl. erste Publikationserfahrung (z.B. Koautor)
• Promotionsstipendium der GSLS als Perspektive



Abstimmung mit einer 
medizinischen Promotion

• Zusatzstudium ist optimal promotionsvorbereitend

• Einblick in breit gefächerte Forschungsthemen

• Direkter Kontakt mit vielen Arbeitsgruppen

• Aufnahme in das Stipendienprogramm der Fakultät

• Kurse der strukturierten Promotion teilweise  
anrechenbar

• Keine zusätzliche Verlängerung des Studiums 
(über das obligate Freisemester hinaus)



Ausblick Clinician Scientist

PJKlinikVorklinik Facharztweiterbildung Professur/Leitung

Th
es

is

Zertifikat M.Sc.

Prom.-Stip. Rotation/Erstantragsteller/Rückkehrer

Integr. Clinician Scientist College

Habilitandinnenprogramm

PhD Programm GSLS 

Existierende Karrierepfade
Clinician Scientist

IZKF Forschungsgruppe
Zusatzstudium

M.Sc.

Approbation Facharzt

Advanced Clinician Scientist

Die Zusatz- und Master-Studiengänge schaffen die Grundlage 
für die postgraduale wissenschaftliche Qualifizierung im 
Rahmen der fachärztlichen Weiterbildung 



Bewerbungsfrist: Sonntag, 27.10.2024
• Bewerbungen an: tmed@uni-wuerzburg.de 

Bewerbungsunterlagen
• Informatives Anschreiben
• tabellarischer Lebenslauf
• Immatrikulationsbescheinigung Medizin an der Uni Würzburg
• Zeugnis 1. Abschnitt der Ärztlichen Prüfung mit „gut“ oder besser
• Nachweis englischer Sprachkenntnisse (Abi etc.)

Auswahlgespräche
• voraussichtlich Dienstag, 29.10.2024 ab 09:00 Uhr
• bitte angeben, wenn ein Zeitfenster gar nicht möglich ist

Bewerbungszeitplan

mailto:tmed@uni-wuerzburg.de


Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Weitere Infos auf der Homepage:  go.uniwue.de/tmed



Einführungsvorlesung TMed

• Start: Montag 21.10.2024
• Urzeit: 18:00 – 20:00 Uhr
• Ort: Seminarraum der 

Kinderklinik (Haus D31)

• 1. Vorlesung von Prof. 
Manfred Gessler: 
Pädiatrische 
Nierentumoren - 
Ursachen, Diagnostik 
und Therapieoptimierung



Verpflichtende Grundlagenmodule

5 frei wählbare Wahlpflichtmodule

Einführung Translationale Medizin 1 Einführung Translationale Medizin 2

Epidemiologische 
Methoden 

Evidenzbasierte Medizin

Klinische Studien

Forschungspraktikum I Forschungspraktikum II

Medizininformatik

Experimentelles 
Methodenpraktikum

Kardiovaskuläre Biologie Individualisierte / 
Genetische Medizin

Stammzellbiologie

Biometrische Methoden 

Gentechnik & 
biol. Sicherheit

5 Module Professionelle Weiterentwicklung

Journal Club

Service 
Learning

Winter School 

Biostatistik

Neurobiologie

Molekulare Onkologie

Infektiologie und 
Immunität

Wiss. Schreiben 
& Präsentieren

Int. Forschungs-
seminar

Krankheitsspezifische 
Epidemiologie

Verantwortungs-
volle Forschung

Tissue Engineering / 
Funktionswerkstoffe

KI-Anwendungen in der 
Medizin

Tierschutz & 
Versuchstierkunde

Globale Systeme / 
interkult. Komp.

Pflichtpraktika

Schnuppermodule (grün markiert)

Bei Interesse: Bitte melden Sie sich bis Montag, 21.10. 14 Uhr bei tmed@uni-wuerzburg.de. 

mailto:tmed@uni-wuerzburg.de

